
Übungen zur Vorlesung
“Wahrscheinlichkeitstheorie“

Wintersemester 2017/18, Blatt 2

Abgabetermin: 6.11.2017, bis 13:00 Uhr, Briefkästen in der Eckerstraße 1
(Geben Sie auf jedem Lösungsblatt Ihren Namen und Ihre Übungsgruppe an.

Abgabe ist maximal zu zweit möglich.)

Aufgabe 5 (4 Punkte)

Es seien (Ω,A, µ), Nµ und Ã wie in Aufgabe 3 von Blatt 1 und µ̃ : Ã → R̄+, µ̃(A∪N) := µ(A)
für A ∈ A, N ∈ Nµ. Zeigen Sie, dass µ̃ ein wohldefiniertes Maß auf (Ω, Ã) ist.

Aufgabe 6 (4 Punkte)

Sei F ⊂ P(R) der Ring der eindimensionalen Figuren. Für eine Menge A ∈ F definieren wir
µ(A) :=

∣∣A ∩ {− 1
n | n ∈ N}

∣∣, wobei | · | die Mächtigkeit einer Menge bezeichnet.

a) Zeigen Sie, dass µ ein nicht σ-endliches Prämaß auf F ist.

b) Geben Sie zwei verschiedene Fortsetzungen von µ zu einem Maß auf (R,B) an.

Aufgabe 7 (4 Punkte)

a) Zeigen Sie, dass durch die Funktion

µ∗ : P(R)→ [0,∞], µ∗(A) :=

{
0, falls A abzählbar
1, sonst

ein äußeres Maß auf R definiert wird.

b) Zeigen Sie, dass für alle A ⊂ R gilt:

A ⊂ R ist µ∗-messbar ⇔ A oder Ac ist abzählbar.

Aufgabe 8 (4 Punkte)

Für α ∈ R sei Hα := {x = (x1, x2, . . . , xn) ∈ Rn | x1 = α} und λn das Lebesguemaß auf Rn.
Zeigen Sie:

λn(Hα) = 0

und folgern Sie hieraus, dass für jede Hyperebene H ⊂ Rn gilt, dass λn(H) = 0.

Die Übungsaufgaben sowie weitere Informationen zur Vorlesung finden Sie auf der Internetseite:

http://www.stochastik.uni-freiburg.de/lehre/ws-2017-18/vorlesung-wahrscheinlichkeitstheorie-ws-2017-18


